
 
 

FÜREINANDER          –          MITEINANDER  
 

Gedanken     der      Zuversicht  
 

Im  Rahmen der Initiative „füreinander – miteinander“, unterstützt von:   

Evangelische Kirchengemeinde Rondorf, Katholische Kirchengemeinde Hl. Drei Könige Köln,  Katholische 

Frauengemeinschaften, Haus der Familie e.V., Dorfgemeinschaft Rondorf-Hochkirchen-Höningen e.V. 

 

Liebe Mitmenschen, 

 

das Hauptkennzeichen der derzeitigen Krise ist die Unsicherheit.  

Mir hilft in dieser Zeit, dass ich die Situation so annehme, wie sie ist. Das Beste aus der 

Situation machen und sich auf die vielen Veränderungen einstellen. Im „Hier und Jetzt“ 

bewusst zu leben. Was ist heute wichtig?  Was habe ich heute Schönes erlebt? 

 

Mir tut es gut, auf das Gute zu schauen, dass zurzeit überall passiert. Plötzlich wird Vieles 

möglich, was in unserer schnelllebigen Zeit ein wenig verdrängt wurde. Ein wacher und 

achtsamer Blick für die Menschen, die Hilfe brauchen und ein entsprechendes Handeln. 

Zeichen der Anerkennung und Solidarität mit armen, alten und kranken ….Menschen, aber 

auch mit den Menschen, die zurzeit unsere „Helden des Alltags“ sind. Werte miteinander zu 

teilen und solidarische Gemeinschaft auf Augenhöhe zu erfahren. Verantwortung füreinander 

zu gestalten… Ich könnte noch vieles mehr aufführen und ihnen fallen dazu bestimmt 

weitere Beispiele ein. Ich habe das Gefühl, dass das Reich Gottes zurzeit kräftig wächst. 

 

Heute schicke ich euch/ ihnen dazu eine Karte, die Mut zum zuversichtlichen Handeln 

vermitteln soll. Denn Gott ist ein Gott, der alle Wege mit uns geht und der uns kraftvoll 

daran erinnert, dass er uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben hat, sondern den 

Geist der Liebe und der Besonnenheit! (2 Tim 1,7)  

 

Ich lade dich/ sie ein diese Karte an diejenigen weiterzuschicken, die ein wenig Mut und 

Zuversicht in dieser Zeit benötigen. Du/ Sie können diese Karte per Mail versenden oder 

ausdrucken und sie jemanden mit der Post zuschicken. Evt. mit der Aufforderung diese Karte 

weiter zu versenden. 

 

Ich wünsche euch/ ihnen, dass ihr/sie gut durch diese Zeit kommt.  

Der Segen Gottes ist euch/ihnen dabei gewiss. Bleibt gesund und zuversichtlich! 

 

Eure/ Ihre   Pia Odenhausen  

 

PS. Ich möchte ihnen noch einen Ohrwurm schenken: GL 458 

 


